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Xer Inrfi.tv Minr'irrr.ili lv.it

di-- cref-.m.ichte- eine
Ni'te zu iiberrei't-en- .

!' der sich die

Wtrit rert'jliil !e:t n tll. alles weit-lic- h

ven der MaeiL.l gelegene l...
biet zu r.vmie. wen., z.'nen Adria-nope- l

überlassen wird.
Wien. 21. Aigi!;t. tie eurepiii-sche-

rc?;tnacl t,- - haben sich ent
fchloifen, in n,'i,!;tter , Sufunft ge
ineüi'chasllirtj in Miiiiatitinnre! sehr
energisch gegen weiteres verrücken
der türkischen ?nui'i',i in Tbra-?ie-

verslellig zu werde. Aus 2ü-H.- i

fonnnt die Nachricht, das; die
l'iilgari'che Negierung die amtliche
Versicherung erhalten bat, die ttros,-- '
mächte erii'ägen Mas'.regeln. um auf
die genaue Einhaltung deZ

in London zu drin-

gen.

Briickenbrlind bei Wrnnb Island.
Tie Äurlington Bahnbrücke über

den Platte ?lufz, fünf Meilen süd-lic- h

von (rand. Irland, gerieth
Mittwoch Bormittag in Brand, und
die laminen waren nicht eher ge-

löscht, als bis ll', Brückenweiten von
je 16 Im'', Länge zerstört worden
waren. Löschavparate vm Grand
Joland und Nachbarslädten wilr-de- n

ausgeschickt und spät am Nach-

mittag waren die flammen ge
löscht. Mit dem Wiederaufbau der
zerstörten Brückentheile wurde so

fort begonnen, so das; die Brücke
schon am Freitag wieder benutzt
werden kann. Tie Burlington
Züge benutzen in jener Gegend das
U. P. (Weise.

Ter Flüchtliug Harry K.
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," gi ", eine S deö In
h ''!!!''!,. i hier Ivutf eingctres'
ui, iiiio eie'e null die Bern-r-Hmm,- j

d. 'ea." leiten erst dann gestatten,
nachdem die Adiwkaten Ibaw'S olle
Meglichke-tei- l der k'freinnz dcS
selben erieegen haben.

Tiefer Schachttt.l der Advokaten
Tbaw's kam den Einwanderung!
beainten und dem öffentlichen An
klager völlig unerwartet. Sie bat
te erwartet, M; Tbaiv heute Bor
mittag dem Oberrichter vorgeführt
und schließlich entlasten werden
würde. Tann hätten sie Gelegen
beit gehabt, ihn als unerwünschten
Einwanderer wieder zu verhaften .
und über die Grenze zu soedircn.
Möglich ist es jetzt, das Thaw's
Fall vor dem Gericht in Montreal
5ur Berhandlung kommen wird.

Thaw selbst verhält sich den Be
richterstattern gegenüber schweig
sam. 't

Hitze ohne Ende.
Während man in diesem Land

an Extreme gewöhnt ist, ist die un
aufhörlichc Hitze dieses Sommers
doch etwas Ungewöhnliches. Men
fchen, Thiere und Pflanzen leiden
unter den sengenden Strahlen der
Sonne. Tie Höchsttemperatur in
Omaha war am Mittwoch wieder
09 Grad. Auch der Abend und
die Nacht brachten wenig oder keine
Linderung. Ter Erdboden ist so

ausgetrocknet und 'hat o viel Hitze

aufgenommen, taf die. Auöstrah
lung während 'der Nacht die'Äb
Wesenheit der Sonne aufwiegt.
Ebenso sind die Häuser Wärmeaus
strahier und zwar die Steinhäuser
noch bedeutend mehr als die Holz
Häuser. Eine Kühlung ist erst von.

nnem tüchtigen anhaltenden Regen
zu erwarten. Leichte Regen machen
es höchstens durch die Verdampfung
noch unangenehmer.

Tie Hitze dauert jetzt über biet
Wochen an, und während der letzten
Woche war die Durchschnittstem- -
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vverr u!er :'t a::i,,'iit nerivv
AI? er v'ii'rn Nackmitt.,1 de irei'-- i

,' iiint caiü.'l Ivii lV'chrnten
,!', li!e. tra er mi f.:u jungen Veu

ten Nis.unmen. d?e in am'iarrten
Sulzer. eon nrel I ergii''en. rief
den beuten lui wllt ,Vr?
Seid ?s!)r hier. Hin mich cnuitrei-fen?- "

linier derfell-e- sagte ilun.
das; dii'ifv nicht in ihrer AhnM

'age, sondern nur gekemmen wären,
mn sich da 5 Eapital anz'cha:ien.
Hierauf 'chutkelte er jedem der teilte
die Hand, jiuifache al'er i't. da;
Siilzer Warnungen zugegangen sind,

laut welchen er sogenannte bang-
ster" oder Entführer zu fürchten
habe.

jvrucr in Kitij, Ncb.
?aü'S ü'iti), 21. Augiiit. Heute

ii früher Morgenilunde kam in dem

tei'artement Store der Zzirma

HugheS k 7s)(t aus bisher unbe-t'annte- r

Uursache ener zum Aus-bruc-

Tank der Anstrengung der
Feuerwehr und Bürgerschaft ge-

lang eZ, da-- euer auf seinen Herd
,'.u beschränken. Taz Waarenlager
hatte einen Werth von tz28,Mtt,
welchem eine Versicherung von $18,-00- 0

gegenübersteht.

Crinc Million für Nebraska Bnnken.

Washington, 21. August ES ist

mit Sicherheit anzimehmen. das; 'die

Banken in Omaha und Lincoln nicht

mehr als eine Million Regierungs-gelde- r

iür schleunige Beförderung
der Ernten erhalten werden. Die
Banken beider Städte hatten ein
Gesuch um drei Millionen einge
reicht. Tie Hälfte der oben ge- -

nannten summe wird am l.. Sep
tember zur Verfügung stehen, die

andere Hälfte einen Monat spater.

Frau Evelyn Nesbit Thaw.
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N'endimz.'N Nr Attrl.vbfr in der
' niich'U'tl ' ! ',!, !,.;t W?T-de-

;nd. ibre l'Ml sollte
jich. nart) den .in.j.üen Werfe!,
da-- Crgebni? fur IN.', mitteile
,Vifle auf M'1, '.I'.'illieren Mus;
in, ,i!ne l'.id'i fur It'ii rrmitteftf
pville nuf 11,.', M, en Mrf;
im .liirr IU2 fur If.l't ermittelte
Autle auf I".."i Millionen Mark,

n den Jahren lss; ins 1012 vi
beinahe 1 Milliarde Mars rert
den Arbeit zebern freiwillig geiiif-te- t

worden. Zm verlieiende l'erk,
so wird betVnt, bildet einen neuen
Laster der Beurtheilung der deut-

schen sonalpoliti'chen erbältnis'V
und der WohlsabrtZvfleze. T,e

Suinuien au? der ösfent-lic- h

rechtlichen Zosialpolitik sind
darin nicht eingeschlossen.

Auf dem ;. jiatiinlifeniag in
Metj, über dessen feierliche Crösf-nun- g

berichtet wurde, haben nun-
mehr die Berathungen der eigentl-

ichen ttcschäste begonnen, welche

geraume Zeit in Anspruch nehmen.
Mit lebhaftem Beisall sind Tele-

gramme aufgenommen worden,
welche die trüe deö Kardinals
Tr. (!!eorg V. Kopp. Jürsrbischoss
von Bresla. und des Crzbischofs
von Köln. Tr. zell? v. Hartmann,
übermitteln.

Eine furchtbare Jamilientragö
die, welche sechs Menschenleben zu
Opfern forderte, hat sich zu Cham,
im bairischen Negurungsbezirk
Oberpfal;. ereignet. Der als goi
sikLkrank bekannte Schmisdemeister
!ieis,nger erichlug m cmenl Anfall
von Tobliicht .rau und vier Kin
der. Nach dem fünffachen Mord
sehte er dem eigenen Leben ein

im.
Ter Neubau des Aquariums im

Zoologischen 'arten ist in feierlicher
Weise eingeweiht worden. Was die
.tfahl oer Thlerarten, anbetrifft, so

steht oer berliner unter allen .oolo
gischen Gärten der Welt nunmehr
an oer .piye.

In einer Bedürfnisanstalt bes
benachbarten Nentoln ist der
jährige, auS New ?)ork gebürtige
wiener Paul Leynig mit gesahrli
che Ttickwunden aufaesunden wor
den. In thunlichstcr Eile wurde
der Unglückliche nach dem nahcgele
genen Krankenhause in Anckow ge
bracht. Nach seinen Anaaben wur
de er von Personen, die ihm nicht
bekannt waren, überfallen und oc

raubt.

Teutsche Athlctcnkommission.
New 'York. 21. August. Tie

deutsche Olympische Kommission, die
von der deutschen Ncichsregierunz
entsandt wurde, um die athletischen
Moden der Amerikaner zu studiren.
ist hier eingetroffen. Ihre Mit
glieder sind Karl Tiehm, General
sekretär der Berliner Olvmpischen
Spiele und Präsident des Teutschen
Verbandes der Aiitateur-Miletei- l,

Leutnant v. Neichenau und der
Münchener Trainer Joseph Waitzer.
Tie Ankömmlinge wurden von ci
nem Empsangskomite des New
Yorker Athletischen Club und des
Irish Amerikanischen Athletischen
Club am Pier begrüßt. Die Kom
Nkission bleibt mehr als zwei Mo
nate im Lande und besucht die gro
szeren Städte und bedeutenderen
Universitäten.

ffront siegen T'Ttrahleil'Nlicke.

Portland, Ore., Ll. August,
Mayor Albee ist kein allzu grofzer
freund der Durchsichtigkeit, wenn
diese sich an den Frauenröcken
kundgiebt. Er hat die neuen ,k

Ctrahlenkleider mit dem Bann be
legt und dem Polizeichef John
Elark die Weifung ertheilt, alle
ftranen zu verhaften, die in unan-

ständigem Aufzuge in den Strafzeit
erscheinen. Auch allzu tief ausge
schnittene, Taillen, allzu kurze Röcke

und. all u, lange Schlitze in diesen
sind verpönt. .,...
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Mnttrr und brri ctitibcr tfrtronnt.
.htnnln.iford, 9Mr 21. ?!u,i,

in orZ.inüN-rnd.-- s llnaliuf ereignete
sich hin fli'itcr Nackmitta,,. Arau
L.incS P,t!,i.i!l und Im ihrer Jiin
der sind infolu rincr Pttrosei,,,,'
ezplusion Iclii'iiö
tenb ein ü'uiu im '.'lltcr lu'n
Zwli Ü'fonatVn so ivxct rcrtrount
wurde, bsifj eine sehr
anwifclliaft ist. itninn tuar
mit der Zubereitung der Abend-kyahlzei- t

l'eschlittizt. Um bai-JTaii-

oinnfiidini, be.im.i, sie den
i,on so cit cerlüinnnivöoll geivor-dene-

Irrtlnnil, ren einer fünf
Qiaüoncn Haltenden iinnne Petro
lnim auf die laiunieii zn siieszen,
(kne furchtbare Erplosion folgte,
als die lamnien in die Uanne
schlugen. .a,re er reckten wei
kicien Kinder liefen zur Mutter,
wck sofort einer .H'uericnile nlicsi.

u:ti auch die .Kleider der Kinder
standen sofort in klammen. Crrnt
2ltere Tochter suchte im 5erller
Tchutz vor dem ,,,cuer, welche ve

riiS das ganze HauS ergriffen Hat-

te, aber eine Auf-entHür- e war ver
schloffen, und das Kind erstickte in
dem Raucke.

Frau Pitman war so schrecklich

rnnTrannr, oag me Haut fich voni
Körper loste. Im Automobil schaff-t- e

man die Unglückliche iliit flröftter
Eile nach dem Hospital, wo sie nach
Inner 3eit von den furchtbaren
SclMerzen erlöst wurde.

Ter Gatte und Vater arbeitete
auf dem iZeloe. als sich, daS Lnt-schlich- e

ereignete, ungefähr eine
Meile vom Ha,se entfernt. Er sah
sein Heim in flammen und eilte
hin, aber er konnte nichts mehr
retten. (5r hörte das Baby wim-
mern. Nach vielen vergeblichen
Versuchen fand er es schließlich,

hatte es so viel Rauch einge-athme- t,

das; wenig Hoffnung vor-

handen ist.
Tie Leichen der drei Kinder wur

den gesunden, als daö Zeuer ge
löscht war. Tie Pitman's wohnten
früher in Nandolph, Nebr., und
waren in jenen: Theile deö Staa-
tes gut besannt.

lijoudrriikiir Cruce bleibt zu Hnuse.
Cclorado Cprings, Colo., Äl.

August. (yoiiverncur Lee Cruce
van Ottahoma hat die Einladung
des hiesigen Commercial Cllib, dem
nächste Woche hier tagenden K,in
vent der Gouverneure beizuwohnen,
c.?gelehnt. Sein Nichtroinmen be

gründete er in einem Brief in fol
gender Mise: Ter Leutnant Gou
verneur ist darauf versessen, alle
meine amtlichen Funitionen um
zustürzen ,und die Sträflinge im
Staatözuchthaus freizulassen. Das
Krinlinal-Appelatlonsgeric- unter,
fiüyt ihn, indem eS ein Gutachten
abgegeben hat, das; falls ich den
Staat auch nur. auf fünf Minuten
verlasse, der Leutnant Äanverneur
thuen könne, was ihm beliebe, ttn
ter diesen Umständen würde es für
mich ein verbrechen fein, die Ein
ladung anzunehmen."

Postmkistcr rrsignirt.
Auburn, iM'., 21. August. Ter

hiesige Postmeister William P. ree-ma-

hat seine Resignation einge-
reicht, Ter einzige biLberige Kan-
didat für das Aint ist William
Herman. Dasselbe ist mit einem
behalt von $1800 per Jahr bei,
bmibrn. ?!ür den Assistenten ist
ein solches von tz2.",0 daö Jahr

,
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uf nicht all ,i'n:::,TtU;rl.
fai:hiiit au' tret .'ii.

si iüzteii, 21 '.'lüg,,'! - ivitr.
t hM , feiner A,:,,'e,t au tc
nii Herrn Lind :;;(. : irivtctc Ter-'ill.ig- e

diirchMiier,
Wiivit in fi'uier menf.KüMu'n Po-Iiti-

nicht einniinni!, lititerft.ii.t
werde: alles deute in de erStaa-te- n

darauf hin. so iazt Huerta.
das; das Bolk ilm ai'er!en:'e!i welle.
Er sagt, dag die Negiermigrgewall
der Teiiikratett in den 'er. 3t.i;i--

n nur vorübergehend sei und argu
mentirt, das seine Anerkennung ab
Präsident in den Per. Staaten eine
reine Parteifrage fei.

Präsident Wilion wild mtter sei-

nen Umständen Huerta onerfennen,
deshalb ist eö auch nicht denkbar,
das sich die Verhandlungen zwischen
Lind und Huerta in die Länge sie-

ben werden. Herr Lind alier wird
wohl vorläufig in Merkn ob Be-

rather der dortigen amerikanischen
esandschast verbleiben, da dieselbe

gegenwärtig keinen Botschafter hat.
Hier eingetroffenen Nachrichten e

herrscht in der Negierungs-tafl- e

große Ebbe, lind der Umstand,
das; die Rebellen kürzlich wieder
Erfolge auszuweisen haben, dürfte
einen Iriedensabschlus beschleuni-

gen.

LandstrnfzcaBerbcsserung.
Kansas City, Mo., 21. Aug.

??ünfzigtausend Farmer und Ge-

schäftsleute im westlichen Theil des
Staates Missouri haben heute zu
Spaten und Hacke gegriffen, um
an dir Ausbesserung der Landstra-
ßen mitzuwirken. Zwei Tage dauert
diese Kampagne, 'die Gouv. Major
von Missouri und Gouv. Hugheb
von Kansaö in Arbeitshosen mitina.
chen. Frauen-Ausschüss- e wurden

gebildet, um die freiwilligen Stra-Kenarbeit-

zu speisen.

That und seine von ihm geschiedene

'? W'f"--.
-

i'"""1 mm

zu Matteawan, von wo aus Thaiv

I ',!! !!' ';' :. lw m 1,'rt C'i.if A

,'!,' e e i"f keil ihr; v'ie--

.i t' !!''. ft.it ten fuli ' t
'

! ! t in : , friv-- t : c, r
i .ii r, ter, ii? iv ,.'.:! (er

'''i inn. I !!,( "!!er',and nud ivet- -
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An l'iiich bn rkiingrntn.
11,1t er f.ili' iin äuget neif ae 2i

t! . r. , .t gegen a!!e .'iuZruchr-er-liii-

e ! der (Vattgen, tl deJ
neuen ueuiitngeiaiignifU's. scheut ci
dennech ni ht tvrtt her n lein, denn
beüt.' eg.-n 1 III r V.'.ifl t) i't e!
wei i'iesaiigeneii gelnn um. z ci',t

weick'en. finl) dieff? M. Jene:
: na lilhert Ljof, der Erstere we-

rten aginhoiidage rn in) Zagen
Haft feruitiieilt, der Zweite sollte

wegen Einbruchs ein gleiches Straf-
niaf; verbuszen. Sie waren den

Eleralerichacht hinabgeglitten, und
hatten vorher au- dem Ankleide'.im
:uer der Gefangenen zwei Liril
angüge gestol,len. Einmal im Äel
lergeschvsz angelangt, war es ihnen

verhältnismäßig leicht, das reie
zu geireinnen und ihre Flucht zu be

wertnellige, Tie Iailbeamten hül-

len sich über die Flucht der Beiden
in Schweigen.

Ein schliiner Zkitungsmrnsch.
ES ist überhaupt immer sehr

zweifelhaft, ob ein Strafzenränber
in den Taschen eines Zeitungss-
chreibers viele Münzen findet, denn
erstens hält sein Salär keinen Ber-gleic- h

mit demjenigen eines Präsi-
denten ans und dann der almor-mal- e

Tnrst bei dieser Hitze. Aber
der Reporter Kenneth B. Camcron
muf doch wohl eine Ausnahme sein,
denn als sich ihm nahe der Woh-nun- g

zwei dunkle Gestalten nakten,
fleckte er seine Münzen als ersah-rene- r

Reporter in eine zusammen

gefaltete Zeitung. Und die Räu-

ber erbeuteten nur 15 Cents. Ja,
es ist sehr schwer, einen Zeitungs- -

nienscheil zn überrumpeln.

Kleine Stadtnemgkeitcn.
Peter Lamack legte sich ,unter ei-

ner Reihe Bahnfrachtwagen zum
Schlafe nieder. Eine Lokomotive
wurde angehängt und der Zug setzte

sich in Bewegung. Ter Schlafende
wurde schwer verletzt. Man schaffte

ihn nach dem St. Josi;,h's Hospital.
Tie Omaha Distriet Loge Nolling

Association hält heute in Blair ein
Pienic ab, bei welchem County-anwal- t

Magney der Hauptredner
sein wird, ffllr reichhaltige Unter-

haltung ist bestens gesorgt.
Sehr passend bei den hohen Prei-- I

seil der Lebensrnittel ist, das solche

Leute, die schlechtes Gewicht geben,
bestraft werden. Der Polizeirichter
'bestrafte gestern W. S. Thompson
von Benson und George Haecke von
La Platte, Nebr., weil sie schlechtes
Gewicht beim Kartoffelverkauf ga-

ben, mit $5 und Kosten.
Eine Gesellschaft junger Burschen

hatten iiil Hanscom. Park ein so-

genanntes Crab Game" begonnen,
als sie von der Polizei überrascht
lnurden. Alle flüchteten und nur
IameS Hollander war nicht flink
genug und wurde festgenommen. Er
wurde mit !Z0 Tagen Gefängnis!
bestraft und die Strafe unter der

Bedingung suspenoirt, das; er nicht
mehr spiele.

Morris Schlanger wurde mit $5
nebst Kosten bestraft, weil er zwölf
Kisten Melonen von der Trimble
Bros. Commission Co. gestohlen
hatte: H. Noale und Gros Rose
erhielten $20 und Kosten. Diese
sollen die Früchte fortgefahreil ha-

ben.
Daniel Kennen hat die Straßen-bahngesellscha- st

auf $15,000 ver-klag- t.

Er behauptet, das ihn ein
Kondukteur von der Car warf und
dadurch sein Knie dauernd ver-

krüppelt wurde.
Ter neue Verband der Clerks

von Omaha hält Freitag Abend
in der Sevmour Hall, 224 Board
es Trade Gebäude, eine Versamm-

lung ab.

Wetterbericht.
Mr Omaha, Coirncil Bluffs und

Umgegend: Schön und kühler heute
Abend und Freitag.

Skinner's Elbow Macoroni bei al
Ui, Grocer?. Gemacht in Ncbraöka.
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peratur 13 Grad über der uorma
len. Ter ganze Monat August izt

bisher 10 Grad ikber normal. Eine
so anhaltende Hitze greift schlichlich
den stärksten Körper an. Offenbar
kommen viele Hitzfchläge vor, die
nitch bekannt werden, weil man sich

bereits an die Hitze gewohnt hat.
Am Mittwoch wurden drei Hitz

schlage gemeldet. Die Kutscher
Aler RhoeleZ .und John L. Snider
wurden bei einem Begräbnis im
Nordtheile 'der Stadt von der Hitze

übermannt und fanden im St. Jo-

sephs Hospital Aufanhme. John
RyneS, 2510 Süd 10. Straße, fiel
Ecke 10. und Binton Strasze onh

mächtig zu Boden, wurde von einem
Arzte behandelt und nach seiner

Wohnung geschafft.
, '

Tie Tnrncrsckti'on.
Tie Turnersei'tion des Omaha

Plattdeutschen Vereins hat sich nun
mehr durch die Wahl folgender Be
amten orgailisirt: 1. Sprecher
Elias. Ries: 2. Sprecher Td.
Lindler,: Schriftwaet F. A. Klen
ke; Kassirer Kassenwart Oskar
Steinhaufen: 1. Turnwart John
Thiel; 2. Turnwart Conrad
Kauth: 1. Zeugwart I. Schwitz;
12. Zeugwart HJ. Dingeldein:

'

Turnrath Gus. Ehmke; Turnleh
rer Chas. Ries. Bisher haben lich
10 Aktive gemeldet. Mit der.
Gründung einer Zöglingsklasse soll
sobald wie möglich der Anfang gs
macht werden; auch wird in, BÄd

Bärcnriege tn's Leben geru-
fen werden. Die regclnmßigen Ber
sammlungen der TurnerseLtion sin
'den jeden ersten Sonntag iin Mo-

nat statt.

Reiche Einbrecherbecke.
In die Wohnung von G. & W!l-linso- n,

1208 Süd ' 10. Straß,
wurde Mittwach Nacht einMbwckM. '

Der Herr des HauseS hatte Uni
Hosen im Badezinlmsr gelaffön.
Tort wurde sje von DiiKerk gepkün- -'

dert, die BaargÄd und
chinunfachen un, mi)ß Hoff $au(i

Nachdem Harry Thaw feine sensationelle Flucht aus dem Jrrenasnl zu Matteawan, N.
hatte, mrhm Befürchtungen laut, das; er vor allen Dingen seiner von ihin geschiedenen

ffra. die in New Iork im Vaudeville auftritt, nach dem Leben trachten werde. Tiefe Befürchtungen ha-fr'- it

sich als grundlos erwiesen. Denn bekanntlich befindet sich Thaw in Canada im Gewahrsam. Taö
Bild unten zeigt die Irrenanstalt jiiiinayiitv. ,,mCimKm"" ...a


